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Gesundheitsreform ohne direkte Auswirkungen auf Krankenhaus-Ratings, sagt 
Standard & Poor's in einer Studie über das deutsche Gesundheitswesen 
 
Frankfurt/London (25. September 2003) – Die Reform des deutschen Gesundheitswesens sollte keine 
unmittelbaren Auswirkungen auf die Ratings von privaten Krankenhausbetreibern haben. Zu diesem 
Schluss kommt die internationale Ratingagentur Standard & Poor's in einer heute veröffentlichten 
Studie.  
 
"Die bisher geplanten moderaten und kurzfristigen Reformen sollten keine wesentlichen Auswirkungen 
auf die wirtschaftlichen Ergebnisse der Krankenhausbetreiber haben. Jedoch sind aufgrund der 
demographischen Trends und des Kostendrucks weitreichendere systemische Veränderungen im 
deutschen Gesundheitssystem wahrscheinlich. Das gesamte öffentliche Kranken- und 
Pflegeversicherungssystem einschließlich der Beitragsbemessungsgrundlage könnte davon betroffen 
sein," sagt Credit Analyst Christian Esters von Standard & Poor's in Frankfurt. "Daraus könnten sich 
mittelfristig Auswirkungen auf einzelne Krankenhausbetreiber ergeben, jedoch hängt dies in starkem 
Maße von den Details der weiteren Reformschritte und deren zeitlicher Umsetzung ab," fügte Esters 
hinzu. 
 
Es besteht ein gewisses Risiko bezüglich der Mittel, die dem Gesundheitswesen insgesamt mittelfristig 
zur Verfügung stehen werden. Dieses wird jedoch verringert durch die in der Vergangenheit relativ 
stabile Finanzierung von Gesundheitsausgaben, die auf einem breiten politischen Konsens beruht, in 
einem Sozialstaat der gesamten Bevölkerung Zugang zu Gesundheitsversorgung zu gewähren. 
 
Der Staat ist sowohl auf öffentliche als auch privat betriebene Krankenhäuser angewiesen, um das 
politisch gewünschte Niveau an medizinischer Versorgung bieten zu können. Daher dürfte eine gewisse 
Sicherheit für die kosteneffizienter arbeitenden Krankenhausbetreiber – in der Regel die privaten - 
bestehen, wenn es zu wesentlichen systemischen Veränderungen im Gesundheitswesen kommt. 
 
Standard & Poor's bewertet derzeit im fragmentierten deutschen Krankenhausmarkt zwei 
Krankenhausbetreiber, nämlich den Betreiber von Altenpflegeheimen und Rehabilitationseinrichtungen 
Marseille-Kliniken AG ('BB-'/ Stabil/--)  und den Akutkrankenhausbetreiber Helios Kliniken GmbH 
('BB+'/Stabil/--). Beide Gesellschaften sind in ihrem jeweiligen Segment der zweitgrößte Anbieter im 
deutschen Krankenhausmarkt. 
 
Die ausführliche Studie mit dem Titel "German Hospital Ratings: Between Government Regulation and 
Market Forces" wurde am 25. September 2003 veröffentlicht. Sie finden die Studie auf unserer Webseite 
www.standardandpoors.de oder können sie über unser Ratings Desk Frankfurt, E-Mail 
infofrankfurt@standardandpoors.com, oder unser Pressebüro Frankfurt erhalten. 
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Abonnenten der internetgestützten Datenbank Standard & Poor's RatingsDirect können auf die vollständigen 
Ratinginformationen zugreifen. Informationen zu allen von dieser Ratingmaßnahme betroffenen Ratings können 
auf unserer öffentlichen Webseite www.standardandpoors.com unter "Fixed Income" und "Credit Ratings 
Actions" abgerufen werden. Altenativ wenden Sie sich an unsere RatingsDesks London (+44) 20-7847-7400; 
Paris (+33) 1-4420-6705; Frankfurt (+49) 69-33999-223; Stockholm (+46) 8-440-5916. 
 
Standard & Poor's ist eine Division von The McGraw-Hill Companies (NYSE: MHP) und stellt den 
Finanzmärkten in aller Welt unabhängige Finanzinformationen, analytische Dienstleistungen und Bonitätsratings 
zur Verfügung. Standard & Poor's hat etwa 5.000 Mitarbeiter in 20 Ländern der Welt und ist ein integraler 
Bestandteil der weltweiten Finanzinfrastruktur. Weitere Informationen finden Sie auf unseren Webseiten 
www.standardandpoors.de und www.standardandpoors.com. 
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